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Amtliche 
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle
Die Gemeinde Dossenheim gibt bekannt, dass die Grundbuch-

einsichtsstelle in der Zeit vom 01.11.2021-05.11.2021 nicht 
besetzt ist. Grundbuchauszüge können in dieser Zeit beim 
Grundbuchamt in Mannheim (Tel. 0621-2921363, Poststelle@
gbamannheim.justiz.bwl.de) bezogen werden. 
Unterschriftsbeglaubigungen können bei jeder Notarin/jedem 
Notar durchgeführt werden.
Wir bitten um Verständnis.
Gemeinde Dossenheim
Fachbereich 1
(Flory)

Kuschelige Heizung für 6 Personen,  
2 Hunde und 3 Schildkröten mit Erdwärme
Die Veranstaltung „Wärmewende konkret für private Haushalte 
und Gewerbebetriebe“ am 16. Oktober 2021 im Martin-Luther-
Haus war mit ca. 30 Personen gut besucht. Die Initiative Klima-
Werkstatt Dossenheim hatte dazu eingeladen und ist mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden. „Wir können schon ein wenig stolz dar-
auf sein“, meinte Peter Wilhelm, einer der Initiatoren und Modera-
tor der Veranstaltung.
Bürgermeister David Faulhaber begrüßte die Teilnehmer herzlich 
und freute sich auch über das rege Interesse am Thema Wärmeef-
fizienz an einem Samstagvormittag bei schönstem Herbstwetter. 
Michael Nowag stellte kurz die Experten vor und bedankte sich 
für die engagierte Unterstützung von Alina Schuck und David 
Zerweck von der Gemeindeverwaltung.
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Zwei ExpertInnen und ein Dossenheimer Bürger waren einge-
laden und präsentierten die Themen „Überblick zur Wärme-
dämmung und -erzeugung“, „Strom- und Wärmeerzeugung mit 
PVT-Modulen (PhotoVoltaik und SolarThermie)“ und „10 Jahre 
Erfahrung mit Heizung durch Erdwärme“.
Amany v. Oehsen, Umweltberaterin beim BUND Heidelberg, gab 
in ihrer unverwechselbar positiven Art einen guten Überblick 
über Vor- und Nachteile der verschiedenen Lösungen zur Wärme-
dämmung und -erzeugung. Der selbständige Energieeffizienzex-

perte Hans Biehler stellte die innovativen Lösungen PVT-Module 
und Eisspeicher vor. Als besonderen Höhepunkt präsentierte 
Frank Westermann, ein Bürger aus Dossenheim, seine Erdwärme-
anlage, mit der er seit 10 Jahren wartungsfrei sein Haus – beste-
hend aus 2 Haushalten, 6 Personen und diversen Haustieren – mit 
Wärme und Warmwasser versorgt. Die Bilanz kann sich sehen las-
sen: Insgesamt benötigt er nur wenig mehr Energie für Strom und 
Wärme, als er selbst mit seiner Photovoltaikanlage erzeugt. Deckt 
somit bilanziell annähernd seinen gesamten Energiebedarf ab 
und finanziell ist die Bilanz sogar leicht positiv.
Zwischen den Vorträgen und am Schluss gab es Zeit für Fragen 
und Diskussion, die von den interessierten Teilnehmern auch 
rege genutzt wurde.
Die Dossenheimer Initiative Fairtrade Town versorgte die Teil-
nehmer dabei mit fair gehandelten Getränken. Auch Andreas 
Kummer von der Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur 
Heidelberg (KLiBA) wurde von Teilnehmern für Fragen und wei-
tergehende Beratung belagert.
Die Vortragsfolien mit vielen Detailinformationen sind so-
wohl über die Gemeindeseite (https://dossenheim.de/kli-
maschutz/) als auch über die Internetseite der ÖKOstromer 
(https://www.oekostromer-dossenheim.de/category/waer-
mewende/) öffentlich zugänglich.
Bleibt zu hoffen, dass sich, durch diese Veranstaltung angeregt, 
Interessierte zusammenschließen und ihre Wärmeeffizienz-Pro-
jekte gemeinsam verwirklichen.
(Michael Nowag / David Zerweck)

Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung
Obdachlos?
Erfrierungsgefahr?!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in einem wirtschaftlich prosperierenden Land, wie der Bun-
desrepublik Deutschland, erfrieren in winterlichen Kälteperioden 
immer wieder obdachlose Menschen oder erleiden schwere Er-
frierungen.

Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung
Helfen Sie Menschen ohne Obdach, die bei großer Kälte in eine 
Notsituation geraten sind.
Melden Sie Ihre Beobachtungen von hilflosen Personen oder von 
Notsituationen bei großer Kälte.

Was ist zu tun?
In Notfällen bitten wir Sie, sich zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses an das Ordnungsamt der Gemeinde, Tel. 06221/865154 
oder außerhalb der Öffnungszeiten und am Wochenende an das 
Polizeirevier Heidelberg-Nord, Furtwänglerstr. 11, 69121 Heidel-
berg, Tel. 06221/4569-0 zu wenden.
Bei drohender Lebensgefahr und akuten gesundheitlichen Ge-
fährdungen steht die

Notrufnummer 112
für dringende medizinische Hilfe kostenfrei zur Verfügung. Dort 
erhalten Sie weitere Hilfe.

Gemeinde Dossenheim
Fachdienst 3.1. - Ordnungsamt
Stannek

WhatsApp-Sprechstunde
am 3. November
Bürgermeister David Faulhaber bietet zusätzlich zu seinen 
Marktgesprächen und persönlichen Terminen eine Bürger-
sprechstunde per WhatsApp an. Zwei Stunden lang kann 
man dem Rathauschef Anliegen rund um die Gemeinde mit-
teilen sowie Fragen und Sorgen thematisieren. Erreichbar ist 
er in dieser Stunde per WhatsApp unter der Telefonnummer 
0157 76378506. 
Die nächste WhatsApp-Sprechstunde findet am Mittwoch,  
3. November, von 14 bis 16 Uhr, statt. 


